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Schmier’ Dir eins!
Das Butterbrot heute

1. Was verstehen Sie unter einem Butterbrot? Qr&f' , ri-X ,

2. Kann ein Butterbrot aus unterschiedlichen Brotsorten zusammengesetzt werden?

wenn ja, welche Sorten sind das:
ScKuiavî irt.i ’ -CdLi-iâ iWrt*IJ

Hat dieses Butterbrot in Ihrer Region einen besonderen Namen?
..............................................................................................................................

3. Welche Brotsorten bevorzugen Sie?

1 .........................................................................................

4. Wie viele Butterbrote essen sie täglich?

^ 1 - 2  □ 3-4 □ 5-6 □ mehr als 6

5. Aus welchen Gründen essen Sie ein Butterbrot?

□ nein

6. Wann essen Sie Butterbrote:

zum Frühstück □ zum 2. Frühstück □ mittags □ nachmittags ^abends 

□ zu anderen Gelegenheiten:...............................................................................................



7. Gibt es ein „Alltaasbutterbrot“ und ein ..Luxusbutterbrot“? - ^ \ i a n nein

Wenn ja, wie unterscheiden sie sich?...............................................................................

 ’

8. Gibt es bestimmte Brotsorten an besonderen Tagen/zu besonderen Gelegenheiten?

1\>J - uX db LS CXb<x.
 ............................................

9. Bevorzugen Sie...

□ Butter □ salzige Butter □ Margarine ^sonstiges...:
' (bcceJ|

10. Was bevorzugen Sie als Belag bzw. Aufstrich? 

□ Wurst: ...................................................

y[ Käse' S . ..s. 

X  Süßes:

□ anderes:

11. Welches Brot bevorzugen Sie mit welchem Belag / Aufstrich zu welcher Tageszeit?

^  zum Frühstück: . . . . . N*?k.. . 1 . . . . ..i.

□ zum 2. Frühstück:...................................................................................................

□ mittags:...................................................................................................................

□ nachmittags:............................................................................................................

abends:................................ .^5?^;!^?. ......................................................

□ zu anderen Gelegenheiten, welche:......................................................................

12. Bei welchen Gelegenheiten können Baguette. Toast und ähnliche Sorten das „klassische 

Butterbrot“ ersetzen?



13. Beschreiben Sie Ihr Lieblinqsbutterbrot:

ScL\L-i 0/TL.^o odb-J /yvijĴ  -\-{TU> cĴ L ( UA

.... §.^>3^^?. ,̂ ;Cb.̂ ?7.s. 9?£̂7:

14. Welche besonderen Bezeichnungen gibt es in Ihrer Region für ein Butterbrot?

<L k ^ 'T Q a k /w\

15. Wie nennen Sie in Ihrer Region ein wieder zurückoebrachtes Butterbrot?

4| A V /v-Jtw & t

16. Wie nennen Sie in Ihrer Region das Endstück eines Brotes?

lA o s c W  , UrvövppcUfi^-.

17. Wie verpacken und transportieren Sie ein Butterbrot?

^A lu fo lie  "t^KFrischhaltefolie □ Butterbrotpapier (Pergament)

yC Plastikbeutel □ Brotbox (Metall) □ Kunststoffbox („Tupperdose“)

□ anderes:.............................................................................................................

18. Wie setzte sich ein Butterbrot in Ihrer Region früher zusammen?

Beschreiben Sie Brotsorte, Aufstrich, Aufschnitt und Gelegenheit(en):

In den 1940/1950er Jahren:

j ScK/vwaSz. 

jp i.aL*'Ŷ *JL&dü , kj2fijü_/>



In den 1960/1970er Jahren:

O o  u fO -

19. Gibt es Besonderheiten rund um das Butterbrot? Geschichten -  Kindheitserinnerunqen - 
Einstellungen....

— Ojm J2̂ _ afiockJc
— USk'^JL. Qds S A  UiC-^/'w- —«-M-

— h^ovcL S jaa^ ^zcima su~  ̂ lo^r*ch~j- oj^s U o(2 j^\ avva^& 

t>eA dUi tlu-fUJ /Â v 4WV , (C(a£^ To^yo U_*-U-c v l

(Jnv^V tS c l u - o j t ^  JL̂ aSJrOî   ̂ Ls&^u. ^

p Jbu  A ^ d J V  « X ^ W J U ^  ^  / x ß a d ^ U  a U i

( U  U  w ic lu  W -  ^  ^  oUt  . f V ~ C '
VJ>C5-^0U^ ue?v- dU~_ ^  cSUsv̂  &v-A  L-s<_o*M- i x t — •

| V u  W  ^  iUk ^  cA .

Zur Person:

Name (freiwillig)

Alter:.... J ? .......  ^w e ib lich  □ männlich B e r u f : . . . i ^ ^ . f c ^ . . . ( . . . r ^ r f

G e b u r t s o r t : . W o h n o r t :  . . . ^ r l : . . .  p - ̂  Ĉ K


